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Der Musikverein Vorderweißenbach ist Bun-
dessieger: Mit diesem Ergebnis endete am 
Samstag, 18. Oktober 2025 der Österreichi-
sche Blasorchesterwettbewerb der Stufe C 
in Innsbruck. Die rund 80 Musikerinnen und 
Musiker jubelten gemeinsam mit Kapellmeis-
ter Reinhard Schimpl über den begehrten Ti-
tel.
 
Das Haus der Musik in Innsbruck stand am 
vergangenen Wochenende ganz im Zeichen 
der Österreichischen Blasmusik: Insgesamt 
zehn Kapellen – alle Landessieger aus Öster-
reich und Südtirol – stellten beim Bundes-
wettbewerb der Stufe C ihr musikalisches 
Können unter Beweis. 
 
Am Ende verbuchte der Musikverein Vorder-
weißenbach die beste Bewertung des Tages 
für sich: Mit hervorragenden 95,17 Punkten 
sicherten sich die Schmankerldorf-Musikan-
ten den Sieg. Den zweiten Platz erreichte der 
Musikverein Lieboch aus der Steiermark, ge-
folgt vom Musikverein Schwarzenberg aus 
Vorarlberg. Als Hauptpreis durften die frisch 
gekürten Bundessieger eine neue Posaune 
sowie eine Trophäe mit nach Hause nehmen.
 
Musikalisch brachten die Vorderweißenba-
cher Musikanten mit Kapellmeister Rein-
hard Schimpl ein anspruchsvolles Programm 
auf die Bühne: „Die Tauben von San Marco“ 

von Johann Strauss Sohn sowie das Pflicht-
stück „Caledonia“ von Oliver Waespi standen 
bereits bei den Konzertwertungen auf Be-
zirks- und Landesebene am Programm, über 
die sich der Musikverein Vorderweißenbach 
für den Bundesentscheid qualifizierte. Neu 
hinzugekommen ist Selbstwahlstück „Magic 
Ouverture“ von Thomas Doss. Die interna-
tional hochkarätig besetzte Jury, der neben 
Bundeskapellmeister Helmut Schmid auch 
Pflichtstück-Komponist Oliver Waespi, Mar-
co Somadossi und Walter Ratzek angehörten, 
zeigten sich von den Leistungen begeistert.
 
Empfang in Vorderweißenbach

Groß war der Jubel auch bei der Bevölkerung 
in Vorderweißenbach: Diese nahm die Mu-
sikkapelle bei ihrer Rückkehr am Sonntag, 
19. Oktober mit einem spontan organisierten 
Fest im Ortszentrum gebührend in Empfang.
 
Nach dem großen Erfolg stehen für den Mu-
sikverein Vorderweißenbach die nächsten 
Projekte bereits unmittelbar bevor: Am 22. 
und 23. November 2025 sind die Klänge des 
Bundessiegers beim Herbstkonzert in der 
MS Vorderweißenbach zu erleben. Zudem 
laufen bereits die Vorbereitungen für den Bau 
eines neuen Musik-Probelokales und für das 
Bezirksmusikfest, das im Jahr 2027 in Vorder-
weißenbach stattfinden wird.

Musikverein Vorderweißenbach
kürte sich zum Bundessieger
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Besondere Glückwünsche zum Bundessieg
Über besondere Glückwünsche 
durften sich die Aktiven des Musik-
vereines Vorderweißenbach in der 
Pause der Bezirksliga-Partie zwi-
schen Wippro Vorderweißenbach 
und Admira Linz freuen: Die Kicker 
gratulierten zum Bundessieg im 
Blasmusik-Orchesterwettbewerb.
Musikvereins-Obfrau Alexandra 
Preinfalk und Kapellmeister Reinhard 
Schimpl nahmen im Beisein zahlrei-
cher Musikerinnen und Musiker die 
Glückwünsche der Fußballer samt 
einer schmackhaften Torte entgegen. 
Die Union-Sportler pflegen mit dem 
Musikverein schon seit vielen Jahren 
eine vorbildliche, freundschaftliche 
Partnerschaft: Die Sportplätze werden 
immer wieder als Trainingsgelände für 

Marschproben zur Verfügung gestellt - 
und im Jahr 2027 wird das Urfahraner 
Bezirksmusikfest in der Wippro-Are-
na stattfinden. Umgekehrt stehen die 

Musiker bei Feierlichkeiten im Sport-
lerkreis zuverlässig zur Verfügung und 
sorgen dort für die entsprechende mu-
sikalische Begleitung.

Post vom Heimatbuch
Liebe Gemeindebürger!
Endlich ist es soweit! Wir freuen uns, 
diese Neuigkeit mitteilen zu dürfen: 
Unser Heimatbuch ist in Druck ge-
gangen!  
Am Samstag, den 6. Dezember 2025 
wird es im Rahmen des Adventmark-
tes „Lebendiges Handwerk“ präsen-
tiert und an beiden Markttagen zum 
Kauf angeboten. Es kostet, wie die 
POST VOM HEIMATBUCH bereits mit-
geteilt hat, € 50,-. Diesen Preis konnten 
wir – trotz der allgemeinen Teuerung 
– halten, weil uns die Leader-Region 
Sterngartl-Gusental eine Förde-
rung zugesagt hat. Herzlichen Dank 
dafür auch an dieser Stelle!
Wir laden alle ein zu kommen: Lese-
begeisterte und Nicht-Leser, Men-

schen mit guter Kauflaune, Inte-
ressierte, die schon auf das Werk 
gewartet haben, aber auch alle ande-
ren. Vielleicht ist noch jemand auf der 
Suche nach einem passenden Weih-
nachtsgeschenk? Dieses Buch würde 
sich anbieten! Es stellt auf über 500 
Seiten die Marktemeinde Vorder-
weißenbach dar, die Geschichte von 
Schule und Kirche, die Entwicklung 
der Infrastruktur, der Landwirtschaft 
und des Tourismus, ebenso die wirt-
schaftliche Entwicklung bis heute, die  
Gesundheitsvorsorge … Es beleuchtet 
auch das Leben unserer Vorfahren, 
die unsere Gemeinde zu dem gemacht 
haben, was sie heute ist.
Für jetzt gilt: 
GEMEINDE, das sind WIR! 

Vorderweißenbach
Heimat. Geschichte. Gegenwart.

Der Stern im Böhmerwald
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Lauf, lauf, lauf... gesunde Füße von klein auf
Workshop und Vortrag zum Thema 
Kinderfüße, ihre Besonderheiten und 
wie man die richtigen Schuhe findet

Datum: 22.11.2025 im Turnsaal der VS 
Vorderweißenbach
Veranstaltungsdauer: ca. 2 Stunden | 
von 09:00 bis 11:00 Uhr
Zielgruppe: Kinder zwischen 2 und 6 
Jahren und ihre Eltern (oder Großeltern)
Kosten: freiwillige Spende
Anmeldung: Gemeindeamt: Sabine 

Schauer sekretariat@vorderweißen-
bach.at | 07219/6055-24
Referentin: Tiziana Hartl Physiothe-
rapeutin für Säuglinge, Kinder und Er-
wachsene

Der Workshop besteht aus einem Vor-
trag (ca. 25-30 Minuten) und einem 
gleichzeitig stattfindenden Stationen-
betrieb. Daher wird gebeten, dass jedes 
Kind von 2 Bezugspersonen begleitet 
wird.

Während des Workshops findet keine 
Verköstigung statt, daher bitte etwas 
zu trinken und ev. eine kleine Jause 
einpacken. Bitte zum Workshop in be-
quemer Kleidung kommen.
Es handelt sich um eine Informations- 
und keine Diagnoseveranstaltung.
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Vorabinformation: Winterdienst - Arbeiten, die meist erledigt wer-
den, wenn andere noch schlafen
Um sichere Straßenverhältnisse wäh-
rend der Wintermonate zu gewähr-
leisten, ist der Winterdienst zu vielen 
Tages- und Nachtzeiten unterwegs.
Wir bitte um Verständnis, dass unsere 
Räumdienste nicht überall gleichzeitig 
sein können, auch Anrufe bewirken 
hier keine Änderung des Räumplanes.

Pflichten der Anrainer
Vor Wintereintritt haben Privatper-
sonen das Lichtraumprofil bei den 
Straßen zu kontrollieren und gegebe-
nenfalls Bäume und Sträucher ent-
sprechend zurückschneiden. Wird dies 
durch die Gemeinde durchgeführt, 
werden die Arbeiten in Rechnung ge-
stellt.

Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang ihrer Liegenschaft, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich 
der dort befindlichen Stiegen in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

Uneingeschränkt haben die Eigen-
tümer ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneeverwehungen oder Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Durch die genannten Ver-
richtungen dürfen Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behindert werden, 
wenn jedoch nötig, sind die gefähr-
deten Straßenstellen zusätzlich abzu-
schranken oder sonst in geeigneter 
Weise zu kennzeichnen. 

Wird die Schneeräumung und die Ent-
fernung von Dachlawinen z .B. einem 
Schneeräumungsunternehmen über-
tragen, treffen dieses die genann-
ten Pflichten. Schneehaufen, die von 
Schneepflügen auf den Gehsteig ge-
schoben werden, müssen ebenfalls 
entfernt werden. Zur Ablagerung von 

Schnee von Häusern oder Grundstü-
cken auf der Straße benötigen die Lie-
genschaftseigentümer eine schriftliche 
Bewilligung der Behörde. 

Es darf besonders darauf hingewiesen 
werden, dass Schneehaufen, welche 
durch die Arbeiten der Schneepflü-
ge entstehen, nicht von Kindern zum 
Spielen (Schneehöhlen) benutzt werden 
dürfen! Die Winterdienstkräfte können 
beim Beseitigen dieser Schneehaufen 
nicht nachsehen, ob sich Kinder in sol-
chen Schneehöhlen aufhalten!

Bei andauerndem starkem Schnee-
fall entfällt die Räum- und Streupflicht 
nur dann, wenn sie völlig zwecklos 
und praktisch wirkungslos ist. Außer-
halb des Ortsgebietes gilt die genannte 
Räum- und Streupflicht nicht. 

Hinweis
Die Marktgemeinde ist bemüht, die 
Grundeigentümer bei ihrer gesetzli-
chen Verpflichtung bestmöglich zu un-
terstützen (speziell bei der Gehsteig-
räumung), weist jedoch ausdrücklich 
darauf hin, dass
b es sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Marktgemeinde 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann,
b die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt, 
b eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 ABGB hier-
mit ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Schneeräumung in den Siedlungs-
straßen
In den vergangenen Jahren kam es im 
Gemeindegebiet immer wieder zu Situ-
ationen, in denen an ungünstigen Stel-
len (u.a. Kreuzungsbereiche) abge-
stellte Fahrzeuge die Schneeräumung 
erschwerten. Die Einsatzkräfte bitten 
darum, vor allem beim Parken in den 
Durchzugsstraßen darauf zu achten, 
dass genügend Platz für die Räum-

fahrzeuge vorhanden ist. (Parkverbot 
lt. STVO auf Fahrbahnen mit Gegen-
verkehr, wenn nicht mind. zwei Fahr-
streifen für den fließenden Verkehr frei 
bleiben)

Schneestangen - Wichtige Leitein-
richtungen!
In Anbetracht des bevorstehenden 
Winters wird auf die Wichtigkeit der 
für die Durchführung des Winter-
dienstes aufgestellten Schneestangen 
hingewiesen. Sie nützen vor allem auch 
den Lenkern der Räumfahrzeuge zur 
besseren Orientierung. 
Die Entfernung von Schneestangen ist 
verboten! 
Die Eltern werden gebeten, ihre Kinder 
auf die Wichtigkeit der Schneestangen 
hinzuweisen. 
Sollten Schneestangen, sei es z. B. von 
Verkehrsteilnehmern, beschädigt 
werden, muss beim Marktgemein-
deamt eine entsprechende Meldung 
zwecks Ersatzes des Schadens ge-
macht werden. 
Die Entfernung sowie die Unterlassung 
einer Meldung bei Beschädigungen 
von Schneestangen wird ausnahms-
los zur Anzeige gebracht.

Schneezäune
Die Marktgemeinde ersucht wieder-
um die betroffenen Grundeigentümer 
das Aufstellen der Schneezäune zu 
dulden, dadurch können Schneeverwe-
hungen vermieden werden. Danke an 
die Grundstückbesitzer!

Landesstraßen
Für den Winterdienst auf den Landes-
straßen ist die Straßenmeisterei Bad 
Leonfelden zuständig. (Winterdienst-
Hotline: 0732/7720-42300)
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Geburtstag

Sterbefälle

80. Geburtstag
Babor Elfriede, Brunnwald

Mascher Angela
Adalbert-Stifter-Str. 13, 
4190 Bad Leonfelden
ehem. Hauptstraße 4/2
im 97. Lebensjahr

Breuer Elisabeth
Brückenstraße 5/4
im 65. Lebensjahr

Schauflinger Mathilde
Adalbert-Stifter-Str. 13,
4190 Bad Leonfelden
ehem. Hauptstraße 5/2
im 91. Lebensjahr

Eheschließung

Reifenauer Anna Teresa &
Walch Florian
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Florian Mitter übernimmt das „ORF-Frie-
denslicht aus Bethlehem“ in Österreich

Am Flughafen Wien-Schwechat hat 
Friedenslichtkind Florian Mitter 
aus Vorderweißenbach das „ORF-
Friedenslicht aus Bethlehem“ über-
nommen.
Das Licht, entzündet von einem 
Kind in der Geburtsgrotte Jesu 
und gesegnet vom ranghöchsten 
katholischen Kirchenvertreter im 
Heiligen Land wurde am Montag, 
3.11.2025 von Austrian Airlines mit 
einem Linienflug nach Österreich 
gebracht. 

„Es ist sehr wichtig, dass dieses Frie-
denslicht von diesem sehr verwun-
deten Land kommt. Und wir müssen 
selbst dieses Licht sein, denn Frieden 
geschieht durch die Herzen der Men-
schen. Darum müssen wir dieses Zei-
chen in die Welt verteilen“, so würdigt 
der Lateinische Patriarch von Jerusa-
lem Pierbattista Kardinal Pizzaballa 
das leuchtende Weihnachtssymbol 
unmittelbar nach der Entzündung in 
Bethlehem. Für Pizzaballa steht das 
Licht für die „Morgenröte nach einer 

langen Nacht“.  
Der 11-jährige Jeries Fadi Khier, Sohn 
einer christlichen Familie aus Beth-
lehem, hat das Licht heuer entzündet. 
Als treue Unterstützer unserer Aktion 
bringen Kameramann Walid Kamar, 
der früher selbst Friedenslichtkind 
war, und die langjährige Reiseleiterin 
Daniela Epstein die Friedenslicht-La-
terne nach Tel Aviv, von wo das Frie-
denslicht mit einem Linienflug von 
Austrian Airlines nach Wien-Schwe-
chat gebracht wurde. Dort hat es das 
heurige Friedenslichtkind Florian Mit-
ter offiziell übernommen. Der Minist-
rant und Harmonikaspieler freut sich, 
das „ORF-Friedenslicht aus Bethlehem“ 
als Friedensbotschafter weiterzugeben.

ORF Oberösterreich-Landesdirektor 
Klaus Obereder unterstreicht die be-
sondere Bedeutung des Friedenslichts 
angesichts der weltweiten Spannun-
gen im Jahr 2025: „In einer Zeit, in der 
Konflikte und Unsicherheiten viele 
Regionen der Welt prägen, ist das Frie-
denslicht ein kraftvolles Symbol der 
Hoffnung und des Zusammenhalts. Es 
erinnert uns daran, dass Frieden mög-
lich ist und wir alle dazu beitragen 
können.“ 

In Wien wurde das „ORF-Friedenslicht 
aus Bethlehem“ auch vom oberöster-
reichischen Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer empfangen: „Gerade weil 
die Welt seit Jahren von Krisen und 
Kriegen geprägt ist, braucht es Sym-
bole, die Hoffnung geben. Ich bin stolz, 
dass ein so starkes Zeichen, das in alle 
Welt getragen wird, seit vielen Jahren 
aus Oberösterreich kommt – das ORF-
Friedenslicht. Es ruft uns dazu auf, Ver-
antwortung zu übernehmen – für den 
Frieden in der Welt, aber auch für das 
Miteinander hier bei uns.“

Das „ORF-Friedenslicht aus Bethle-
hem“ ist seit 1986 ein Symbol des 
Weihnachtsfriedens und verbindet 
Menschen weltweit. 

Florians großer TV-Live-Auftritt als 
Friedenslichtkind wird bereits am Frei-
tag, 14. November 2025 bei der „Gala 
für LICHT INS DUNKEL“ um 20.15 Uhr 
in ORF 2 sein. 
Auch bei der Eurovisionsshow „Ad-
ventsfest der 100.000 Lichter“ mit Flo-
rian Silbereisen am Samstag, 29. No-
vember 2025 um 20.15 in ORF 2 wird er 
die oberösterreichische Weihnachts-
tradition präsentieren. 

„ORF-Friedenslicht aus Bethlehem“ 
in Österreich angekommen

Ankunft „ORF-Friedenslicht aus Bethlehem“ am Flughafen Wien-Schwechat (Maria 
Theiner / ORF Oberösterreich, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, ORF-Frie-
denslichtkind Florian Mitter, ORF Oberösterreich-Landesdirektor Klaus Obereder und 
Günther Madlberger / ORF Oberösterreich und Crew der Austrian Airlines)
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Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 2/2 ist eine 3-Raumwohung, 
78,07 m², Erdgeschoss, Standplatz, 
Zentralheizung ab 1.2.2026 bezieh-
bar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 2/3 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², 1. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/2 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,69 m², Erdgeschoss, Zentralhei-
zung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/4 ist eine 3-Raumwoh-
nung, 77,69m², 1. Stock, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finster-
bachweg 4/5 ist eine 2-Raumwoh-
nung, 63,02m², 2. OG, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,75 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/5 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,98 m², 2. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
78,10 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Uferstraße 
16/2 ist eine 3-Raumwohnung, 77,38 
m², 1. Stockwerk, Standplatz, Zentral-
heizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Uferstraße 
17/1 ist eine 3-Raumwohnung, 74,72 
m², Erdgeschoss, Carport, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Freie Wohnungen

Nähere Infos auf der Website bzw. 
bei der Amtsleitung, DW 11

Ansuchen OÖ. Fernpendlerbeihilfe, Land OÖ
Der Antrag für das Pendeljahr 2024 
kann bis spätestens 28.02.2026 ge-
stellt werden. Für das Jahr 2025 wird 
die Antragstellung voraussichtlich 
ab 01.03.2026 möglich sein.

Nähere Informationen und die all-

gemeinen Förderungsrichtlinien des 
Landes Oberösterreich finden Sie un-
ter: www.land-oberoesterreich.gv.at
Das Ansuchen ist vorzugsweise online 
direkt an die Direktion Finanzen des 
Landes Oberösterreich zu übermit-
teln.

Marktgemeindeamt geschlossen
An den Zwickeltagen 
b Freitag, 2. Jänner 2026 und 
b Montag, 5. Jänner 2026 ist das 

Marktgemeindeamt Vorder-
weißenbach geschlossen.
Vielen Dank für euer Verständnis!

Am 09. Oktober 2025 war es wieder so 
weit: Der Tag der Gemeinschaft fand 
wie gewohnt im Gasthaus Schmankerl-
wirt statt. Viele Seniorinnen und Senio-
ren folgten auch heuer unserer Einla-
dung – das freut uns ganz besonders!

Wie im Vorjahr gab es Neuigkeiten 
und Infos zu aktuellen Themen aus der 
Marktgemeinde, sowie einen Ausblick 

auf zukünftige Projekte in Vorderweiß-
enbach.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Mascher Monika und Pilsl Ka-
trin – herzlichen Dank für die schöne 
Musik!
Zum Abschluss sangen wir gemeinsam 
„Kein schöner Land“ und ließen den 
Nachmittag bei einem Freitagsschnit-
zerl gemütlich ausklingen.

Tag der Gemeinschaft - Ein schöner Nach-
mittag in geselliger Runde
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Stellenangebote

Nähere Informationen und weite-
re Jobangebote findest du auf

unserer Homepage!
(www.vorderweissenbach.at)

Zwei Erfolgsgeschichten,
ein großartiges Team
Unsere Büromädels Daria und Lena 
haben im Juli ihre Lehre zur Bürokauf-
frau mit Auszeichnung abgeschlossen.

Für diesen großartigen Erfolg wurden 
die beiden nun von Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer ins Linzer Lan-
deshaus eingeladen und geehrt.
 
Wir sind unglaublich stolz auf euch 

und froh, euch in 
unserem Team 
zu haben.

Ihr seid der bes-
te Beweis dafür, 
was man mit 
Fleiß, Herz und 
Begeisterung er-
reichen kann.

Ausgezeichnete Lehrlinge
Landeshautpmann Mag. Thomas 
Stelzer empfing ausgezeichnete Lehr-
linge zu einer Feierstunde im Linzer 
Landhaus.

Im Zuge dessen wurden Trophäen des 
Landes Oberösterreich übergeben.
Unter die Ausgezeichneten fielen unter 
anderem Nicklas Dobesberger und Da-
vid Hofer aus Vorderweißenbach. 
Die beiden erlernten bei der Firma Gö-

weil Maschinenbau GmbH den Lehr-
beruf Metalltechnik/Maschinenbau-
technik.

Weiters erhielt auch Melanie Mitter-
müller aus Vorderweißenbach eine 
Auszeichnung. Sie absolvierte die Leh-
re (mit Matura) zur Einzelhandelskauf-
frau mit dem Schwerpunkt Telekom-
munikation bei der Österreichischen 
Post AG.

In der Mitte links: David Hofer und rechts: Nicklas Dobesberger Melanie Mittermüller mit LH Mag. Thomas Stelzer

…eine Veranstaltung im Schmankerl-
dorf, welches nach baldiger Wiederho-
lung ruft.
Im vollen, passend dekorierten Saal des 
Familienbetriebes von Inge und Arni 
Lummerstorfer durften sich die Gäste 
am Samstag, 18.Oktober 2025 sowohl 
auf feine Schmankerl als auch Musik 
und Gesang vom Feinsten freuen.
Dr. Alexander GALLEE, bekannt als 
singender Gemeindearzt in Vorder-
weißenbach, holte sich als Initiator und 
Ideengeber dieses Events die Wiener 
Jazzsängerin MARIA RANK sowie die 
Bad Leonfeldner Schwestern CARINA 

HOHNER und LISA HOFER auf die Büh-
ne.
Die unterschiedlichen – allesamt treff-
sicheren und schauspielerisch begab-
ten Stimmgenres zauberten mit einer 
perfekten Licht- und Tontechnik von 
P.K. MusicSolutions Paul Katzmayr aus 
Bad Leonfelden wahre Musicalstim-
mung in den Saal.
Eine Tanzgruppe unter der Leitung von 
LISA KEPLINGER fügte sich mit mitrei-
ßender Energie in das mehr als gelun-
gene Gesamtbild ein!
Der langanhaltende Applaus dankte 
Alexander Gallee, Lisa Hofer, Carina 

Hohner und Maria Rank für den ge-
lungenen und stimmungsvollen Abend, 
der Musik und Gesang, Tanz und Ge-
nuss beinhaltete.

Neues vom BROADWAY...
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7Aus der GemeindeInformationen der Marktgemeinde Vorderweißenbach

Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt: 08. Dezember 2025

Union Vorderweißenbach:
Stocksportler von Wippro neu eingekleidet
Einen besonderen Grund zur Freude 
hatten die Stocksportler der Sport-
union Vorderweißenbach vor we-
nigen Tagen: Zum Abschluss des 
Sommercups konnten sie eine neue 
Sportbekleidung in Empfang neh-
men, die von der Firma Wippro ge-
sponsert wurde. 

Firmenchef Robert Wipplinger über-
reichte diese an Sektionsleiter Thomas 
Draxler. Die Übergabe der Trikots bil-
dete gemeinsam mit der Siegerehrung 
im Sommercup auch den offiziellen Ab-
schluss der Asphaltsaison, die erstmals 

in der neu eröffneten Halle absolviert 
werden konnte. 
Nun rüsten die Vorderweiß-
enbacher Stocksportler be-
reits für ihre Aktivitäten auf 
Eis: Winterliche Temperatu-
ren vorausgesetzt, steht die 
gepflegte Anlage inklusive 
Flutlicht und der entspre-
chenden Infrastruktur nicht 
nur ambitionierten Sport-
lern, sondern auch Hobby-
Eisschützen, Firmen oder 
Vereinen gerne zur Verfü-
gung.

Vorderweißenbacher Adventmarkt
Der hektischen Vorweihnachtszeit 
entfliehen und bei besinnlicher Mu-
sik kulinarische Schmankerl genießen 
– das kann man heuer beim Advent-
markt am Samstag, 6. Dezember, 
und Sonntag, 7. Dezember, in der 
Mittelschule Vorderweißenbach.

Geboten werden traditionelles Hand-
werk, handgefertigte Produkte, weih-
nachtliche Dekorationen und viele 
schöne Geschenkideen. Neben der 
musikalischen Umrahmung wird es 

am Samstag um 14:30 Uhr auch eine 
Nikolausauffahrt mit Geschenk-
übergabe an die Kinder geben.

Befüllte und mit Namen beschriftete 
Nikolaussackerl können vorab bis 
14:00 Uhr in der Aula der Mittel-
schule abgegeben werden.

Ein besonderes Highlight ist heuer die 
Präsentation des neuen Heimat-
buchs, das beim Adventmarkt auch 
zum Verkauf angeboten wird.

Öffnungszeiten:
Samstag von 11:00 bis 18:00 Uhr (Au-
ßenbereich bis 20:00 Uhr) und Sonn-
tag von 8:30 bis 16:30 Uhr
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Gemeinsam tauchen wir ein in die Welt 
der  himmlischen Helfer, die uns auf liebevolle Weise 

auf unserem Lebensweg begleiten, schützen und führen. 
Ich freue mich auf einen lichtvollen Abend!

In der stillsten Zeit des Jahres ist uns die geistige Welt 
besonders nahe. Gemeinsam wollen wir in die Meditation 
des Friedens eintauchen, um in uns, um uns und weltweit 
den Frieden zu stärken.

Wann:           9.12.2025, 16:00 - 20:00 Uhr inkl. Pause
Wo:                Ordination Dr. Gallee
Betrag:          40 Euro
Anmeldung: Elisabeth Gallee

                       0664/2077647 oder unter 07219/70097

Wann:  2.12.2025, 18:00 - 19:30 Uhr
Wo:  Ordination Dr. Gallee
Beitrag: 20 Euro
Anmeldung: Elisabeth Gallee

0664/2077647 oder 
07219/70097

                 sind    
Engel 

Adventmarkt6. – 7. Dezember 2025

Herzlich willkommen in  

Vorderweißenbach!

Ein traditioneller Adventmarkt  
mit besonderen Ohren- und  
Gaumenschmankerln erwartet Sie in der 
Mittelschule Vorderweißenbach.

Samstag, 6. Dezember 2025
von 11:00 – 18:00 Uhr
(Außenbereich bis 20:00 Uhr)

13:00 Uhr: Präsentation und Verkauf des neuen Vorderweißenbacher Heimatbuches

14:30 Uhr: Nikolausauffahrt  
mit Geschenkübergabe an die Kinder –  
Abgabe der Nikolaussackerl  
bis 14:00 Uhr in der Aula der Mittelschule

Sonntag, 7. Dezember 2025
von 8:30 – 16:30 Uhr
Verschiedene Musikgruppen  
   spielen während des Adventmarktes  
     im Eingangsbereich und  
        im Freigelände.

                                            Eintritt frei!

Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

Tag des Apfels am 14. November 2025

Heimisches Superfood Apfel  
„An apple a day keeps the doctor away“ –

 

Tipps für den Apfelgenuss 

☺

☺

☺

•
•
•
•
•
•
•

Apfel-Genuss-Rezepte 

Wussten Sie, …
… dass man Äpfel getrennt von anderen 

Foto: Land OÖ


